GER 
Sszeiger. 


Aus Gleiwitz. Dem Briefe eines Reiſenden, welcher 
auf einer Tour von Leipzig nach Krakau die Stadt Gleiwitz 
berührte, entnehmen wir folgende Stelle: „Bei dem kulturhiſto⸗ 
riſch gewordenen Einfluſſe, welchen Frankreich und England in 
Sachen der Mode auf uns Deutſche ausgeübt, bei der Reiſe⸗ 
luſt, die alle Welt verſpürt und welcher ſie durch jenes faſt 
gedankenſchnelle Beförderungsmittel: „Eiſenbahn“ jo behende zu 
genügen ſich gewöhnt hat, iſt Eleganz und eleganter Geſchmacks⸗ 
ſinn, ich möchte jagen zum modernen Lebenskeim ſowohl äuße⸗ 
rer als wirklicher Civiliſation erhoben worden. Denn in der 
That, — gebt den Leuten moderne Umgebungen, ihr werdet 
ſehn, daß auch die Anſichtsweiſe: die Geſinnung friſcher ſich 
geſtalten wird.... In Gleiwitz find ſeit einem Jahre etwa fo 
manche, jedenfalls erfreuliche Anknüpfungspunkte an dies Thema 
hervor getreten. Die Stadt im Ganzen iſt behaglicher, größern 
modernern Orten ähnlicher geworden. So beſuchte ich unter 


—— — — 


Andern das Meubel- und Spiegel-Magazin von L. Haberkorn 
und war erſtaunt, ein höchſt geſchmackvolles Arrangement der 
eleganteſten Luxus⸗Gegenſtände hier anzutreffen. Man fühlt ſich 
in ein Berliner oder Leipziger Aſſortiment verfetzt. Jedes be⸗ 
liebige Meublement wird von der Firma in möglichſt kurzer Zeit 
geliefert, jeder, auch der feinſte Geſchack wird zufrieden ge⸗ 
ſtellt und im Punkte der Dauerhaftigkeit nichts vermißt. Luxus⸗ 
Sachen aller Art, die in einem Berliner Salon willkommen 
wären, ſind für einen verhältnißmäßig geringen Preis zu haben. 
Die Möglichkeit ſolchen Preisſtellens ward mir erſt erklärlich, 
als ich von den weitverzweigten Verbindungen hörte, welche 
jene Firma unterhält. Herr H. iſt, habe ich recht gehört, aus 


Ihrem Ratibor. 
L. R 8 


2— ZITTERN RNLTTTEETTETT Er Term 
Auflöſung des Räthſels in voriger Nummer: 
Baronesse. Baron — Eose. 


Allgemeiner Anzeiger. 0 


. Pteerſonal-Veraͤnderungen 
bei dem Königlichen Ober = Landes = Gericht von Oberſchleſien. 


Penſionirt: 
Verſetzt: 1. 


Der Land⸗ und Stadtgerichts⸗Sekretair Nehler zu Patſchkau. 
Der Bote Rösner beim Inquifitoriat zu Ratibor als Hülfsbote beim Oberlandesgericht zu Ratibor. 


2. Der Oberlandesgerichts⸗Alſſeſſor Schön als richterlicher Hülfsarbeiter beim Landgericht in Ku pp. 
3. Der Auscultator Scuta zu Breslau zum Oberlandesgericht in Ratibor. 
4. Der Auscultator Engelbrecht zum Oberlandesgericht in Breslau. 
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Patrimonial-Jurisdicetions-Veraͤnderungen. 


Ne. Name des Gutes. 


* 


Vorbrigen. 


Das Königl. Gymnasium hieselbst 
wird die Feier des Geburts- 
tages Sr. Majestät des Königs 
mit einer Festrede begehen, welche 
Herr Conrector Keller künftigen 
Montag, Nachmittag 2 Uhr im 
Examinationssaale halten wird. Hier- 
zu lade ich alle Freunde und Gönner 
der Anstalt ergebenst und ehrerbie- 
tigst ein. 

Ratibor den 13. October 1843. 

Hänisch. 


— — 


Theater- Anzeige. 

onntag den 15. October: Feſtprolog 
zur hohen Geburtsfeier Sr. Majeftät 
unſeres Allergnädigſten Königs. Darauf: 
Marie Petenbeck, oder: Lohn 
der Liebe. Hiſtoriſch romantiſches 
Ritterſchauſpiel in 5 Akten v. Holbein. 
Montag den 16. October: Hedwig 

von der Gilden, oder: Der 
Ball zu Ellerbrunn. Luſtſpiel 
in 3 Aufzügen von Carl Blum. 
Dienſtag den 17. October: Haus Sachs, 
oder: Der Kaiſer und der 
Meiſterſanger. Schauſpiel in 4 
Akten von Deinhardſtein. 


I 


— 


K Einem ſehr verehrten Publicum 
beehre ich mich hiermit ergebenſt an⸗ 
zuzeigen, daß das Abonnement für 


Sperrſitze auf 12 hintereinanderfol⸗ 


gende Vorſtellungen fur 3% 6 n 
mit dem 15. October beginnt, und 
hierzu eine Liſte zur Bezeichnung der 
etwa gewunſchten Platze bis zum 
Beginne des Theaters in der Condi⸗ 
torei des Herrn Freund ausgelegt 


iſt; von 6 Uhr ab an der Kaſſe zu 


ſinden fein wird. 

Parterre⸗Villets zu 5 9 Gr. ſind 
ebenfalls in genaunter Conditorei vom 
15. October ab zu haben. 


J. Heiniſch. 


Rybnick. 


Kreis. | Name des abgegan 


0 Juſtiziar Sedlaczeck. 


Bekanntmachung 
II. 4472. 


Am 27. October 1843 Vormittag 
um 10 Uhr wird ein im Wallgraben 
unterhalb des Packhofes hieſelbſt liegender 
46 Fuß 8 Zoll langer und 16 Kubik⸗ 
Zoll am untern, und 10 Kubit⸗Zoll am 


genen Richters. 


Name des wieder angeſtellten 
x Rich 


— 


Juſtiziarius Peterek zu Sohtau. 


„ 


Auctions - Anzeige. 


Donnerſtag den 19. d. M. Vormittags 
9 Uhr, ſollen in dem Zeughaus des 3. 
Bataillons (Ratibor) 22. Landwehr⸗Regi⸗ 
ments 600 Stück alte Jacken ꝛc. dc. 
gegen gleich baare Vezahlung, meiſtbietend 
verkauft werden. 


obern Ende ſtarker Kieferbalken an den 
Meiſtbietenden an Ort und Stelle öffent: 
lich verkauft werden. 


Ratibor den 29. September 1843. 
Königl. Land- und Stadt-Gericht. 


Ratibor den 10. October 1843. 


Königliches 3 Bataillon (Ratibor) 
22. Landwehr- Regiments 


. 2 v. Frankenberg. 
Major und Bataillons-Kommandeur. 


Gebruͤder Krticka, 
Daguerreotypiſten und Portrait⸗Maler aus Prag, 
zur Zeit in Ratibor im Hauſe zur Stadt Troppau. 


Empfehlen wir uns zur Aufnahme von Portraits (ganze und halbe Figuren. 
ſo wie Gruppen) in beliebigem Maaßſtabe, von der Größe des Steines eines Siegel⸗ 
ringes bis zu der Große von 5 Zoll. Die Aufnahme erfolgt ſowohl bei heiterem als auch 
trüben und Regenwetter und zwar in einem Zeitraume von 10 bis 30 Sekunden nach 
der Beſchaffenheit der Witterung, im Caſino⸗Garten früh von 9—9 Uhr Nach- 
mittag. Zugleich erlauben wir uns zu bemerken, daß wir die Bilder durch einen 
Golduͤberzug unverwüſtlich machen, jo daß weder Luft noch oirectes Sonnenlicht ſtörend 
darauf einwirken kann. 

Preis für 1 Portrait 2 % Gruppen 3 — 4 % Bunte Portraite 
1—4 aan, Gruppen 8 — 10 % Probebilder liegen zur gefaͤlligen 
Anſicht aus beim Gaſtwirth Herrn Jaſchke. f 


Unſer Aufenthalt iſt hier nur von ſehr kurzer Dauer. 


Unſeren werthen Geſchäftsfreunden in der Provinz machen wir hiermit die erge⸗ 
bene Anzeige, daß unſer Commiſſions⸗ Lager neuerdings mit friſchen und ele⸗ 
ganten Fabrikaten im neueſten Geſchmack reichlich aſſortirt iſt und empfehlen wir 
niederländiſche und ſächſiſche Tuche in allen Qualitäten und in den 
modernſten Farben, e und ſaächſiſche und breite 
fagonnirte Bukskins und Rockſtoffe, niederländiſche und 

reite ſchwarze Döskins, Satins und Bukskins ferner Draps de 
Ruſſie, Siberiennes und andere ſehr geſuchte wollene Stoffe in feinen und 


mittelfeinen Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 
| Gäbel & Wandel, 


Breslau im October 1843. Carlsſtraße Nr. 11. 


Zwei vorzüglich gute Nutzkühe ſtehen zum Verkauf. Wo? ſagt die Re⸗ 
daction d. Bl. 0 SEE ee 


— 28 


Von der Leipziger Meſſe zurückgekehrt, tuipfehle ich mein 
Galanterie-, Porzellan- & Kurz⸗Waaren⸗Lager, 


welches durch die neueſten Gegenſtände des Luxus und der Mode vermehrt 
iſt, zur geneigten Beachtung; beſonders mache ich auf eine große Auswahl von 


Tiſch⸗, Wand: und Hänge Lampen 


aufmerkſam. 


B. Stern. 


Meinen geehrten Kunden mache ich die ergebene Anzeige, daß meine 


Neue Mode-⸗Waaren-Handlung 


durch die Ankunft der Leipziger Meß⸗-Waaren wiederum mit den neueſten 


Mode⸗Artikeln aufs beſte aſſortirt iſt. 


Bei einer ſehr großen Auswahl der modernſt 


en Kleiderſtoffe, erlaube ich 


mir noch beſonders auf mein reichhaltiges Laget nachſtehender Artikel aufmerkſam zu 


machen? 


Mantel: und Vurnuß⸗ Stoffe, Französſiſche, Wiener und Ber: 


liner Umſchlagetücher, Wiener und Franzöſiſche Glacé-Hand⸗ 
ſchuh, die neueſten Flor⸗ und Atlaß⸗ Bänder, Vall⸗, Hut⸗ und 


Hauben⸗Blumen, Dresdner Schnürmiede 


4 


Ratibor den 13. October 1843. 


r. 


L. Schweiger, 


Oper» Strafe. 


RE TEE RETTET ER RUE 
Unſer Sortiment weißer und couleurter Poſt- und eleganter 


= Briefpapiere in anerkannt guter 


RER 


aer 


* 


Anzeige. 

Einem hochgeehrten Publikum hieſigen 
Orts und der Umgegend, zeige ich hiermit 
ergebenſt an, daß ich mich, als Wund⸗ 
Arzt hier niedergelaſſen habe, und ver⸗ 
binde damit die Bitte, mich in vorkom⸗ 
menden, meine. Praxis betreffenden Fällen, 
jo wie auch bei Zahn⸗Operationen, 
mit Ihrem Vertrauen zu beehren. 

Fur Kranke, die ſich zu mir bemühen 
wollen, bin ich des Morgens von 7 — 8 
und Nachmittags von 2 — 3 Uhr ganz 
gewiß anzutreffen. 

Ratibor den 12. Oktober 1843. 


Pototzky, 
. prakt. Wund ⸗ Arzt, 


wohnhaft Lange⸗Gaſſe im Haufe 
des Herrn Seeliger. 


7 Anſicht von Ratibor, Couverts, Deviſen⸗ und Buchſtaben⸗ 
Oblaten, Viſiken-, Einladungs- und 
Papeteries, Brieftaſchen und ähnlicher Gegenſtände erlauben wir uns 
zu geneigter Beachtung hiermit beſtens zu empfehlen. 


Hirt'ſche Buchhandlung in Ratibor. 
Nee 


W WN 


* 


Qualität, Briefpapiere mit der 2 


ratulations = Karten, 


REEREREREE 


8 


; 


BROS N DIIONMIIOTIOB 


! $ So eben iſt erſchienen und in der 
unterzeichneten Buchhandlung zu haben: 1 


Die neue Zeit. 


s es 
alten Herrn von Stuben: 
heim in Breslau 
und auf ſeiner Eiſenbahnfahrt 


— 


! 

nach 

Ihlau, Brieg, Löwen u. Oppeln. 
0 


Mit 2 Abbildungen. 
Preis 2½ n 


2 


N 
{ 
| in Ratibor. 


FFC c 


I 


Hirtſche Buchhandlung f 


Ein Vogtländerſches Daguer⸗ 
reotyp⸗Apparat, Portraits von 
vorzuglicher Schärfe in 5 Sekun⸗ 
den anzufertigen, ſoll billig verkauft 
werden, Mühlwage⸗Gaſſe Nr. 127 im Hauſe 
der Wittwe Krömer. Zugleich wird vas 

Verfahren, Portraits mit Sicherheit ſelbſt 
zu machen, gelehrt. 


— — 


Ein mit guten Zeugniſſen verſehener 
und brauchbarer Wirthſchaftsſchreiber 
kann gleich angeſtellt werden. Wo? ſagt vie 
Redaction. > 


Etabliſſements⸗ Anzeige. 
Ich mache hiermit die ergebene Anzeige. 
daß ich auf der Jungferngaſſe ein Gaſt⸗ 
und Speiſehaus errichtet habe, und 
empfehle ſolches einem hieſtgen und aus⸗ 
wärtigen geehrten Publikum zur geneigten 
Beachtung. 23 


Ratibor den 13. October 1843. 


2. Koßlowski. 
5 l n 8 8 


Einem hohen Adel und geehr⸗ 
E ten Publikum mache ich hiermit 8 
bekannt, daß ich von jetzt an auf 
2 der Oderſtraße Nr. 139, im Hauſe 20 
des Herrn Kaufmann Pollack, 
0 wohne und verſpreche bei billigen 25 
Preiſen die reellſte Bevienung und 88 
nach den neueſten Moden zu ars ig 
3 beiten. 5 . 
2975 A. Koſtelnick, 
155 Damenkleiderverfertiger. 


e eee eee 


Ergebene Anzeige f 

Sollte Sonntag den 15. October 
die Witterung ungünſtig ſeyn, fo werden, 
Abends von 6 Uhr ab, Equipagen 
für meine Rechnung, zur Diſpoſition der 
geehrten Theilnehmer des Schuͤtzen⸗ 
Balles, vor dem Rathhauſe 2 7 ſtehen. 
ö 0 e. 


Franzöſiſche Roth⸗, Franz 
und Nheinweine; has 72 
im Geſchmack gut und ſchön mouſſirend; 
echten Nordhäuſer Korn; mari⸗ 
nirte Heringe, mit Pfeffergur⸗ 
ken und Zwiebeln empfiehlt 


Julius Berthold, 


Langegaſſe Nr. 35. 
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LITERARISCHE ANZEIGEN | 
der Hirt'ſchen Buchhandlung in Ratibor, . 


1 17 5 am Markt im Doms'ſchen Haufe x 
welche, vermöge pofttäglicher und unmittelbarer Verbindung mit Ferdinand Hirt in Breslau, die prompte Re⸗ 
aliſirung jedes Auftrags, jeder Subſcription oder Pränumeration auf alle von irgend einer Buch⸗ oder Muſikalien⸗ 
Handlung in öffentlichen Blättern, befonderen Anzeigen oder Catalogen empfohlenen Bücher, Muſikalien c. und zwar 
zu eben denſelben Preiſen und Bedingungen verbürgen darf. 


Im Verlag der J. Wolfflſchen Im Verlage der Hurter' ſchen Buchhandlung in Schaffhauſen erſchien und 
—— in Augsburg iſt fo eben | ift vorräthig bei Ferd. Hirt in Breslau, Ratibor und Pleß: 
erſchienen und wurde an alle ſolide Buch⸗ r & 
handlungen verſandt: ch Die or ößen 


Die Fünfte Lieferung, 
oder 


13tes, 14tes und 15tes Bändchen K A t 0 D | | 0 I 8 m u 8 


e von den von Auguſt Siguier. 
Geſammelten Schriften Aus dem Franzöſiſchen überſetzt. gr. 8. 30 Bogen. 1 RE 20 Ion 
des 1 
Verfaſſers der Oſtereier e e er Leiden 


Chriſtoph von Schmid. 


Se von letzter katholiſchen Kirche in Rußland. 


Preis 1 fl. 57 kr. oder 1 Rthlr. 6 gar. 


Di 5 F ſchz Mit noch ungedruckten Dokumenten. 

Dieſe 1 Bände, — auf ſchönſtem „Mit noch be. Ri 

i i S e, Ritter des St. Stanislaus⸗ und 
weißen Velinpapier mit neuen Lettern ge⸗ Von einem ehemaligen ruſſiſchen Staatsrathe, 5 


druck, mit 15 der schönsten Stahlſiche] Wladimir Ordens. 


und farbigen Umſchlägen, — koſten nur Aus dem Wagen en Aberſezt 
9 fl. 45 kr. oder 6 Rthlr. 6 ggr. und 
find in allen ſoliden Buchhandlungen von r 185 1 1 . Hg 
ganz Deutſchland und dem Auslande zu Br d gen. 5 i 

aben. 

Bei Ferd. Hirt in Breslau, Ras Kirchen⸗Nachrichten der Stadt Ratibor. 
tibor und Pleß iſt zu haben: Katholiſche Pfarrgemeinde. 


1 7 i | Geburten: Den 22. September dem O. L. G. Calculator Albert Bernard eine 
Die a Haus Konditorei, T., Walli Helene Amalie. — Den 3. October dem Webermſt. Wenzel Boͤniſch, eine T., 
oder wie ſind die im Hausbedarf nöthigen . Hedwig. BER 4. ur 8 ce: e nn 3 

ondit illigſten rauungen: Den 10. October der Schneider “of. d. Beate Bleiſch. 
x N kein EEE fieh ge Se Am 6. October Ludwig Doſterſchill, ehem. Kaufmann am Nerven⸗ 
eber, a3 J. 
Ein Buch für Hausfrauen und deren Töch⸗ 5 


i emeinde. 
ter. Als Anhang zu jedem Kochbuch zu Evangelſſche Pfarrg \ 


benutzen. Von Gottlob Gerlach. Geburten: Den u. October dem Tageloͤhner Stille ein T. 
2 7 An 

Neueſtes und allgemeines Markt⸗Preis der Stadt Ratibor 

Kartoffelkochbuch am 12. Ein Preuß. e Roggen | Gerfte | Erbſen | Hafer 
undi L die ref nk in 1 2 n * Nl. fat pf.] Rl. fat. pf.] Rl. ſgl. pf. RL al. pf. Rl. fal. pf 
e nenn e en Höchſter Preis 1117 9 167 6-124 1 N 4 160 6 
ſtellen. Zte air Pi, S. broch. 1843. wühlt 500 r 


E ˙ AA —“ꝛ.;s 


Verlegt und redigirt unter Verantwortlichkeit der Hirt'ſchen Buchhandlung in Ratibor. 


